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CF 

 

 

Verschmelzung 

 

Am   

 

- .   - 

errichtete ich, 

 

Dr. Christian Fackelmann 

 

Notar in Bad Staffelstein, in meinem Amtszimmer in Bad 

Staffelstein, Bahnhofstr. 56, diese Urkunde. Während der gesamten 

Beurkundung waren mit mir gleichzeitig anwesend: 

 

1. [Name der vertretenden Vorstandsmitglieder, mindestens zwei 

Vorstände] 

 

hier handelnd nicht im eigenen Namen, sondern als gemeinsam 

zur Vertretung berechtigte Vorstände der 

 

Spielvereinigung Germania 1929 Ebing e.V.  mit dem Sitz in 

Rattelsdorf, 

eingetragen beim Amtsgericht Bamberg unter VR 338, 

Anschrift: 96179 Rattelsdorf-Ebing, Ringstr. 3, 

 

2. [Name der vertretenden Vorstandsmitglieder, mindestens zwei 

Vorstände] 

 

hier handelnd nicht im eigenen Namen, sondern als gemeinsam 

zur Vertretung berechtigte Vorstände des 

 

Tennis-Club Ebing e.V.  mit dem Sitz in Ebing, 

eingetragen beim Amtsgericht Bamberg unter VR 641, 

Anschrift: 96179 Rattelsdorf-Ebing, Ebinger Hauptstr. 21. 

 

Die Erschienenen wiesen sich aus durch amtliche Lichtbildauswei-

se. 

 

Auf Ansuchen der Erschienen beurkundete ich, was folgt: 
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I. 

Vorbemerkung 

1.) Beteiligte Vereine 

Im Vereinsregister des Amtsgerichts Bamberg ist unter VR Nr. 338 

folgender Verein eingetragen: 

 

Spielvereinigung Germania 1929 Ebing e.V. 

 

Der Sitz des Vereins ist Ebing. 

 

Im Vereinsregister des Amtsgerichts Bamberg ist weiterhin unter 

VR Nr. 641 folgender Verein eingetragen: 

 

Tennis-Club Ebing e.V. 

 

Der Sitz des Vereins ist Ebing. 

 

2.) Vorhaben 

Die Spielvereinigung Germania 1929 Ebing e.V. – im Folgenden 

„der übernehmende Verein“ – und der Tennis-Club Ebing e.V. – im 

Folgenden „der übertragende Verein“, beide mit dem Sitz in Ebing, 

wollen miteinander fusionieren und in Zukunft als einheitlicher 

Verein auftreten.  

 

Hierzu schließen der übertragende Verein und der übernehmende 

Verein folgenden 

 

Verschmelzungsvertrag, 

 

in dem der Tennis-Club Ebing e.V. (als übertragender Verein) auf 

die Spielvereinigung Germania 1929 Ebing e.V. (als übernehmen-

der Verein) verschmolzen wird. Beide Vereine verfolgen gemein-

nützige Zwecke und sind daher nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der 

Körperschaftssteuer befreit. 
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3.) Verschmelzungsfähigkeit 

Die Satzungen der beteiligten Vereine und Vorschriften des Lan-

desrechts stehen der Verschmelzung nicht entgegen. 

 

II. Verschmelzungsvertrag 

1.) Vermögensübertragung 

Der Tennis-Club Ebing e.V. überträgt sein Vermögen als Ganzes 

mit allen Rechten und Pflichten unter Ausschluss der Abwicklung 

auf den Spielvereinigung Germania 1929 Ebing e.V., und zwar im 

Wege der Verschmelzung durch Aufnahme. 

 

2.) Gegenleistung 

Der Spielvereinigung Germania 1929 Ebing e.V. gewährt als Ge-

genleistung mit Wirksamwerden der Verschmelzung jedem Mit-

glied des Tennis-Club Ebing e.V. die Mitgliedschaft im Spielverei-

nigung Germania 1929 Ebing e.V. 

 

Die Rechte und Pflichten dieser Mitgliedschaft ergeben sich aus der 

zu diesem Vertrag als Anlage beigefügten, mit verlesenen aktuellen 

Satzung des Spielvereinigung Germania 1929 Ebing e.V.; auf die 

Anlage wird verwiesen. 

 

Mit der Mitgliedschaft im Spielvereinigung Germania 1929 Ebing 

e.V. sind keine Gewinnansprüche verbunden. 

 

Für die Mitgliedschaft gilt im Übrigen Folgendes: 

a) Die Mitglieder des übertragenden Vereins werden mit Wirk-

samwerden der Verschmelzung Mitglieder des übernehmenden 

Vereins. Soweit Personen Mitglieder bei beiden Vereinen sind, 

erhalten sie Mitgliedschaft im übernehmenden Verein so, als 

wären sie nur in einem der beteiligten Vereine Mitglied. Die 

Mitglieder des übertragenden Vereins und des übernehmenden 

Vereins sind im übernehmenden Verein gleichberechtigt. Im 

übertragenden Verein erworbene Mitgliedschaftsrechte und 

insbesondere die Dauer bisheriger Vereinszugehörigkeit gelten 

im übernehmenden Verein fort. 
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b) Bisherige Eingruppierungen von Mitgliedern in bestimmten 

Abteilungen des übertragenden Vereins setzen sich in den je-

weils entsprechenden Abteilungen des übernehmenden Vereins 

fort. 

c) Ein finanzieller Ausgleich für das Erlöschen der Mitgliedschaft 

in dem übertragenden Verein und den Erhalt der Mitgliedschaft 

im übernehmenden Verein findet nicht statt, da nach der Ver-

mögenslage der Vereine weder für die Mitglieder des übertra-

genden Vereins noch für die Mitglieder des übernehmenden 

Vereins durch die Verschmelzung eine Verschlechterung der 

vermögensrechtlichen Positionen eintritt. Insbesondere werden 

weder Aufnahmegebühren erhoben noch wird eine an den über-

tragenden Verein etwa geleistete Aufnahmegebühr erstattet. 

d) Der für das laufende Vereinsjahr beim übertragenden Verein 

gezahlte Mitgliedsbeitrag gilt als Mitgliedsbeitrag beim über-

nehmenden Verein bis zum Ablauf des Jahres 2022. Eine Aus-

gleichung der Mitgliedsbeiträge für die Zeit bis 31. Dezember 

2022 findet nicht statt; die Mitgliedsbeiträge sind vielmehr für 

die Zeit bis zum 31. Dezember 2022 nach Maßgabe der Bei-

tragsregelungen in den bisherigen Vereinen zu erbringen. Eine 

Neufestsetzung der Mitgliedsbeiträge erfolgt für die Zeit ab 

dem 1. Januar 2022 in der ersten Mitgliederversammlung nach 

Eintragung der Verschmelzung in das Vereinsregister. Die Bei-

träge sind sodann gleichmäßig und einheitlich für alle Ver-

einsmitglieder, sowohl für alle bisherigen Vereinsmitglieder 

des übernehmenden wie des übertragenden Vereins, festzuset-

zen. 

 

3.) Kontinuitätsgrundsatz 

Die gewachsenen Strukturen und bewährten Ziele des übertragen-

den Vereins sollen bestmöglich so aufrechterhalten und fortgeführt 

werden, wie dies unter Berücksichtigung der Verschmelzung mög-

lich ist. 

 

Alle Rechte und Pflichten des übertragenden Vereins, insbesondere 

auch aus laufenden Verträgen oder noch nicht abgewickelten Ge-

schäften oder Vereinbarungen, werden im Innenverhältnis zum 

Verschmelzungsstichtag durch den übernehmenden Verein über-

nommen, fortgeführt und erfüllt. 
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4.) Verschmelzungsstichtag 

Der Verschmelzung liegt die Einnahmen-/Ausgabenrechnung und 

eine Vermögensaufstellung zum 31. Dezember 2021 beim übertra-

genden Verein als Abschluss zugrunde. Die Erstellung einer 

Schlussbilanz erfolgt nicht, da der übertragende Verein weder bis-

her bilanzierungspflichtig war noch freiwillig Bilanzen erstellt hat. 

 

Die Übertragung des Vermögens des Tennis-Club Ebing e.V. er-

folgt im Innenverhältnis mit Wirkung zum Ablauf des 31.12.2021.  

 

Vom 01.01.2022 an gelten alle Handlungen und Geschäfte des Ten-

nis-Club Ebing e.V. als für Rechnung des Spielvereinigung Germa-

nia 1929 Ebing e.V. vorgenommen (Verschmelzungsstichtag). 

 

5.) Besondere Rechte und Vorteile 

Besondere Rechte im Sinne des § 5 Abs. 1 Ziffer 7 Umwandlungs-

gesetz bestehen bei dem übernehmenden Verein nur insoweit, als 

die Satzung dieses Vereins Ehrenmitglieder vorsieht und diese von 

der Beitragspflicht freistellt. 

 

Die bestehenden Ehrenmitgliedschaften beim übernehmenden Ver-

ein bestehen auch nach der Verschmelzung fort. 

 

Ansonsten werden im Zuge der Verschmelzung keine besonderen 

Rechte oder Vorteile gewährt. 

 

6.) Folgen der Verschmelzung für die Arbeitnehmer 

und ihre Vertretungen 

Der übertragende Verein, der Tennis-Club Ebing e.V., hat keine 

Arbeitnehmer oder Arbeitnehmervertretungen. Folgen i.S.v. § 5 

Abs. 1 Nr. 9 UmwG für die Arbeitnehmer und ihre Vertretungen 

ergeben sich aus der Verschmelzung somit nicht. 
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7.) Kosten 

Kosten und eventuell anfallende Steuern trägt der aufnehmende 

Verein. 

 

Auf die gesamtschuldnerische Haftung der Beteiligten wurde hin-

gewiesen. 

 

Sollte die Verschmelzung nicht wirksam werden, trägt die Kosten 

jeder Verein zur Hälfte. 

 

III. 

Verschmelzungsbeschlüsse 

Der Verschmelzungsvertrag bedarf zu seiner Wirksamkeit der nota-

riellen Beurkundung, der notariell beurkundeten Zustimmung der 

Mitgliederversammlungen beider Vereine mit 3/4- oder einer nach 

der Satzung erforderlichen höheren Mehrheit und der Eintragung in 

das Vereinsregister. 

 

IV. 

Antrag auf Grundbuchberichtigung 

Der Tennis-Club Ebing e.V. verfügt über Grundbesitz der Gemar-

kung Ebing (Grundbuch des Amtsgerichts Bamberg für Ebing Blatt 

_______). 

 

Den Beteiligten ist bekannt, dass mit Eintragung der Verschmel-

zung in das Vereinsregister des übernehmenden Vereins der Grund-

besitz auf den Spielvereinigung Germania 1929 Ebing e.V. über-

geht, so dass das Grundbuch zu berichtigen ist. Hierzu bedarf es 

auch der grunderwerbsteuerlichen Unbedenklichkeitsbescheinigung 

des Finanzamtes nach Entrichtung der anfallenden Grunderwerb-

steuer, über die der Notar belehrt hat. 

 

Die Berichtigung der genannten Grundbücher nach Wirksamkeit 

der Verschmelzung wird hiermit  

 

beantragt; 
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der Notar beauftragt und bevollmächtigt, die Grundbuchberichti-

gung zu veranlassen. 

 

V. 

Abschriften 

Von dieser Urkunde erhalten beglaubigte Abschriften: 

• jeder Vertragsteil 

• das Amtsgericht Bamberg - Registergericht - 

• das Finanzamt Bamberg - Grunderwerbsteuerstelle - 

• Herr Rechtsanwalt Gunzelmann, Bamberg 

 

VI. 

Belehrungen 

Der Notar hat auf folgendes hingewiesen: 

 

Dieser Vertrag wird erst wirksam, wenn er in das Register des 

übernehmenden Vereins eingetragen ist. Zuvor ist die Eintragung in 

das Vereinsregister des übertragenden Vereins erforderlich. 

 

Gläubigern des übertragenden Vereins ist auf Anmeldung und 

Glaubhaftmachung ihrer Forderung hin nach Maßgabe der §§ 36, 

22 UmwG Sicherheit zu leisten. 

 

VII. 

Vollmacht 

Der amtierende Notar wird hiermit bevollmächtigt, sämtliche Erklä-

rungen und Rechtshandlungen vorzunehmen, die zum Vollzug des 

Verschmelzungsvertrages erforderlich und zweckmäßig sind. 

 

Vorgelesen durch den Notar samt Anlage, 

von den Erschienenen genehmigt 

und eigenhändig unterschrieben: 


